
Protokoll der Jugendkonferenz (Juko) Harsefeld 
 
 
Die nächste Juko wird am 29.04.2026 um 19:00 Uhr in der Jugendbegegnungsstätte JUBS 
(Jahnstraße 15) stattfinden.  

Thema der 
Besprechung

97. Sitzung der Jugendkonferenz Harsefeld

Datum 25.02.2026

Zeit Ab 19:00 Uhr

Ort Selma-Lagerlöf-Oberschule (Jahnstraße 10)

Moderation Bhadra Nair (Juko-Sprecherin) 

Protokollführende Franziska Ahrens (Stv. Jugendkonferenzsprecherin) 
Niederschrift: Adrienne Möhrke – Musikverein Harsefeld

Eingeladene 
Teilnehmende

Jugendkonferenzmitglieder, Jubs, Kreisjugendring Stade, 
Familieninformationszentrum (FIZ), Kreisjugendpflege, 
Gleichstellungsbeauftragte

Entschuldigt Adrienne Möhrke, Musikverein Harsefeld stimmberechtigt

Unentschuldigt Balthasar-Leander-Schule stimmberechtigt 
Christian Sondern, Aue Geest Gymansium stimmberechtigt 
Viola Ullrich, DRK KiGa Rappelkiste stimmberechtigt 
Denise Kempa, JUBS beratend 
Almut vom Lehm, Bücherei Harsefeld, stimmberechtigt  
Anja Knorr, Naturerleben Harsefeld stimmberechtigt 
Bettina Weingärtner, Jugendkunstschule stimmberechtigt 
Silke Schilling, DRK KiGa De Geestkinner stimmberechtigt 
Daniela Thies, Kita Entdeckerland stimmberechtigt 
DRK Kindergarten Hand in Hand stimmberechtigt 
Emmi Strufe, Bücherei stimmberechtigt 
Anna-Lena Fütterer, DRK KiGa Räuberbande Ruschwedel stimmberechtigt 
Stella Rost, DRK Integrationsklindergarten Lummerland stimmberechtigt 
Björn Reinkemeier, Sportangelverein Harsefeld stimmberechtigt 
Thomas Löhden, SV Ruschwedel stimmberechtigt 
Björn Gronowski, Schulsozialarbeit SLO stimmberechtigt 
Silke Schilling Kita „De Geestkinner“ stimmberechtigt 
Andreas von Holten, FV SLO stimmberechtigt 
Sandrine Husstedt, JUBS beratend 
Lasse Heydorn Schützenverein Harsefeld stimmberechtigt 
Nicola Ehlen, Kindergarten Villa Kunterbunt stimmberechtigt 
Susanne Holst, KiGa Löwenzahn stimmberechtigt 
Danny Mertin, JUBS, beratend unklar  
Melanie Mohnen, Schützenverein Issendorf stimmberechtigt



Anwesend Bhadra Nair,  Jugendkonferenz-Sprecherin (Schützenverein Harsefeld)  
stimmberechtigt 
Daniela Viets-Peters Kassenwartin stimmberechtigt 
Marc Ramsauer, stv. Jugendkonferenzsprecher (Schützenverein Harsefeld) 
stimmberechtigt 
Stefanie Röse, DLRG Harsefeld stimmberechtigt 
Miriam Schäfer, Ev.-luth. Kirchengemeinde stimmberechtigt 
Gabriela Strasdas FIZ Harsefeld stimmberechtigt 
Nina Wendt, LSC Harsefeld stimmberechtigt 
Felix Wendt, Stammhorse stimmberechtigt 
Andre Peters TTC Issendorf stimmberechtigt 
Franziska Ahrens, Stv. Jugendkonferenzsprecherin (Jugendfeuerwehr 
Harsefeld) stimmberechtigt 
Luka Jereczek und Antonia Wöltjen, Süßmäuse e.V. stimmberechtigt 
Nicole Lenhardt-Blum, KiGa Feldbusch stimmberechtigt 
Nicole Fieger-Metag, SLO stimmberechtigt 
Herr Lohmann, Rosenborn Grundschule stimmberechtigt 
Frau Warband, GS am Feldbusch stimmberechtigt 
Benjamin Wutzke, TuS Harsefeld stimmberechtigt 
Petra Sievers, Flecken Harsefeld beratend 
Aleksandra Pallaschke, Kreisjugendpflege  beratend 
Kai-Janis Skalitz, Kreisjugendring Stade e. V. beratend 
Jessica Jennrich, Gleichstellungsbeauftragte beratend 
Matthias Hilmer, Jugendfeuerwehr Harsefeld, stimmberechtigt 
Finn Neumann und Helge Bull, Selma Lagerlöf Oberschule, stimmberechtigt 

Tagesordnung 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die 95. Sitzung vom 27.08.2025  
4. Kassenbericht 
5. Entlastung der Kassenwartin und der JUKO-Sprecher  
6. Wahl eines neuen Kassenprüfers  
7. Vorstellung der Selma-Lagerlöf-Oberschule   
8. Ganztagsunterricht ab Einschulungsjahrgang 2026  
9. Anträge 
10. Termine 
11. Verschiedenes

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 
der Beschlussfähigkeit

- Bhadra Nair eröffnet die 97. Sitzung und begrüßt die Anwesenden in de 
Selma-Lagerlöf-Oberschule. Die Einladung ist ordnungsgemäß erfolgt. Es 
werden keine Einwände erhoben. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung

- Die Tagesordnung bleibt bestehen und bedarf keiner Änderung

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift über die 96. Sitzung

- Abstimmungsergebnis: 14 Dafür, 4 Enthaltungen

TOP 4 Kassenbericht



- Kassenbericht im Anhang 
- Luka Jereczek weist daraufhin, dass die Kontoführungsgebühren bei der KSK 

deutlich höher seien als bei der Volksbank Geest. Ein möglicher 
Bankwechsel sollte geprüft werden.  

TOP 5 Entlastung der Kassenwartin und der JUKO-Sprecher 

- Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

TOP 6 Wahl eines neuen Kassenprüfers 

- Als neuer Kassenprüfer wird Luka Jereczek vorgeschlagen.  
- Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

TOP 7 Vorstellung der Selma-Lagerlöf-Oberschule 

Frau Figer-Meter stellt die Schule vor. 
Im Jahr 2026 besuchen 626 Schülerinnen und Schüler die Schule (Prognose 
für 2027: ca. 660). Das Kollegium besteht aus 48 Lehrkräften. Zudem gibt es 
fünf Schulhunde und eine Schulsozialarbeiterin. 
Die Unterrichtsversorgung ist aufgrund der knappen Personalsituation 
bescheiden. Häufig wechseln Schülerinnen und Schüler vom Gymnasium an 
die Oberschule, wodurch die Klassen sehr groß werden. 
Die Schule ist eine offene Ganztagsschule. Der Ganztagsunterricht kann nicht 
durch Lehrkräfte abgedeckt werden. Besonders in den Jahrgängen 5 und 6 
besteht ein hoher Bedarf beziehungsweise ein großes Interesse am 
Ganztagsangebot. In den höheren Jahrgängen wird dieses nur selten genutzt. 
Das Mittagessen wird regelmäßig von etwa 20 bis 30 Kindern in Anspruch 
genommen. 
  
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Berufsorientierung, unter anderem 
durch die Schülerfirma, die Unterstützung der Tafel sowie einen 
wöchentlichen Betriebstag am Freitag. 
  
Aktuell bestehen erhebliche Probleme mit randalierenden Jugendlichen. 
Betroffen sind insbesondere die Schultoiletten, auf denen zudem regelmäßig 
gevapet wird. Einige Schülerinnen und Schüler meiden die Toiletten und 
weichen stattdessen auf Außenbereiche aus. 
  
Im Anschluss werden verschiedene Räumlichkeiten der Schule besichtigt.

TOP 8 Ganztagsunterricht ab Einschulungsjahrgang 2026 



Protokoll: Franziska Ahrens; Niederschrift:  Adrienne Möhrke 

Die Schulen sind verpflichtet, ab dem Einschulungsjahrgang 2026 sowie in 
den Folgejahren Ganztagsunterricht anzubieten. 
  
Die beiden Harsefelder Grundschulen verfolgen unterschiedliche Modelle: 
Die Feldbusch-Grundschule sieht eine verpflichtende Teilnahme an 
mindestens drei Ganztagstagen vor. Die Betreuung wird derzeit durch 
angestelltes Personal sichergestellt. 
Die Rosenborn-Grundschule arbeitet ausschließlich mit Angeboten von 
Vereinen und Organisationen. Hier ist auch eine Teilnahme an nur einem 
Ganztag pro Woche möglich. 
  
Für den Ganztagsunterricht steht den Schulen ein festgelegtes Budget zur 
Verfügung. Über dieses kann jedoch nicht frei verfügt werden. Angebote 
müssen eingereicht werden und bedürfen einer entsprechenden Bewilligung 
zur Bezuschussung. 
Benötigt werden Nachmittagsangebote in der Zeit von 14:00 bis 15:30 Uhr. 
Die Dauer kann zwischen 45 und 90 Minuten variieren. 
Die Durchführung der Angebote muss zuverlässig sichergestellt sein; im Falle 
eines Ausfalls ist eine Ersatzperson vorzusehen. Ein erweitertes 
Führungszeugnis ist erforderlich. 
Die Angebote sind standortgebunden, da die Schulen die Kinder nicht zu 
externen Orten bringen können. Die räumlichen Kapazitäten vor Ort sind 
begrenzt. Eine Zusammenarbeit ist ausschließlich mit Vereinen, nicht mit 
Privatpersonen, möglich. 
  
Interessierte können sich bei den Schulen melden. Materialkosten werden 
erstattet.

TOP 9 Anträge 

- Es liegen keine Anträge vor. 

TOP 10 Termine 

- Die nächste JUKO-Sitzung findet am 29.04.2026 im JUBS statt. 

11 TOP Verschiedenes

Es gab bei der letzten Sitzung die Idee, die öffentlichen Termine der Vereine 
zu sammeln, damit es zu keinen Überschneidungen bei Veranstaltungen 
kommt. Bisher war die Rückmeldung noch sehr gering.  
  
Die „Süßmäuse“ berichten über ihr Escape-Room-Projekt. Zur Unterstützung 
werden noch Jugendliche ab 15 Jahren gesucht. Ab Sommer sollen diese über 
einen Zeitraum von etwa sieben Monaten bei Organisation und Durchführung 
mitwirken. 
  
Jessica Jenrich kündigt an, eine E-Mail zum Equal Care Day inklusive eines 
Mental-Load-Tests an den Verteiler zu versenden. 

Die Juko wird von Bhadra Nair geschlossen.




